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   FAULENZERNOstsee-Spezial

Faulenzer

2-3 Sekunden

Weite Würfe weg vom Boot 
sind unerlässlich – am bes-
ten in die Richtung, in die 
das Boot gemächlich treibt. 
Leichte Köder ab bereits 
10 bis 35 Gramm Gewicht 
reichen oft schon aus, um 
zum Grund zu kommen.

Dorsch
Fangen 
bei Flaute

Wenn die meisten Angler 
bei sommerlichem En-
tenteich eine Pause ein-
legen, fährt Mats Korth 
erst Recht auf die  
Ostsee und faulenzt 
sich die Fischkisten 
voll – für Kutter & 
Küste verrät er, wie  
das Fangen bei 
Flaute funktioniert.

Besonders an Rif-
fen legen sich die 
Ostseeräuber dann 
auf Lauer – perfekte 
Wassertiefe je nach 
Jahreszeit zwischen 
6 und 12 Metern. 
Hier zeigt Mats einen 
seiner Hot-Spots, das 
Pøls Riff auf seiner 
Heimatinsel Als.

Spiegelglatte See! Kein Lüftchen regt 
sich, klares Wasser, keine Drift. Solche 

Tage sind Schneidertage! Oder doch 
nicht? Mit ruhiger Hand geht vielleicht 

doch noch was ans Band.
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Zum Faulenzern werden weiche, aber haltbare Gummiköder 
verwendet. Selbst bei langsamster Führung kommen diese in 
Fahrt und verführen Fische. Große Paddel bei Gummifischen 
sorgen für Druckwellen, die die Dorsche aus der Reserve 
locken. Mats' Top-Köder ist der Flexxxi-Multishad und der 
Doppelgänger XL Wattwurm für den Jigkopf, denn die sind 
geflavourt, was an 'toten' Tagen Trumpf ist.

Faulenzer

2-3 Sekunden

Ist der Köder am Grund 
angekommen, wird er mit 
ein bis drei Kurbelumdrehun-

gen bei ruhig gehaltener Rute 
angehoben. Nicht zu schnell, 

schließlich ist Müßiggang das 
Mittel zum Zweck. In der 

dann folgenden Absink-
phase kommen die 

meisten Bisse. 

Volle Konzentration 
und die Rutenspitze 
im Auge behalten – 

das 'Tock' kommt oft 
nur zaghaft und der 

Anschlag muss unmit-
telbar erfolgen.

Dorsche legen an solchen Tagen keine großen 
Strecken zurück und sie stehen keineswegs überall. 

Wenn viel Licht durch die Wassersäule bis zum Grund 
dringt, sind Strukturen die Rückzugsorte.

Gummis am Grund geführt imitieren Krebse und Würmer. 
Klar, dass sich die Farben daran orientieren müssen. 

Motoroil und Orange, besonders auch kombiniert, 
fangen am besten, denn sie sehen aus wie sogenannte 
Butterkrebse. Diese haben gerade ihre Panzer gewech-
selt, sind daher weicher und stehen ganz oben auf dem 

Dorsch-Speiseplan.

Darstellung der Faulenzer-Technik.



60

   FAULENZERNOstsee-Spezial

Am Flautetagen fängt Mats oft die größten  
Fische – untermaßige Dorsche sind eher 
selten. Es scheint so zu sein, dass die Großen 
auch an ruhigen Tagen nicht ohne Nahrung 
auskommen .

Von Videoaufnahmen mit 
der Spydro Unterwasser-
kamera weiß Mats, dass 
Dorsche an Faulenzerta-

gen den Köder über weite 
Strecken verfolgen, bis der 

Biss tatsächlich kommt. 
Also Spannung halten – 

auch oder gerade auf den 
letzten Metern vor dem 

Boot.
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Nur 50 km ab Flensburg

Insel ALS  

Bootsverleih

Angelurlaub

Top gepflegte Charterflotte
Alle Boote führerscheinfrei!

Als eigener Skipper auf Dorsch 
Scholle • Makrele • Meerforelle 

Hornhecht • Steinbutt

www.mommark-charterboot.dk
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Und wenn trotz Ententeich-Taktik mal kein Tock 
in die Rute ruckt, stehen die Chancen beim Wale 
beobachten gut. Wenn die schwarzen Rücken 
der Schweinswale die glatte blau-silberne Was-
seroberfläche durchbrechen, sind sie auch aus 
großer Ferne zu sehen.

DER EXPERTE
Seit über 20 Jahren beangelt Mats Korth das 
Revier um die dänische Insel Als. Seit vielen 
Jahren lebt der Teamangler im Eisele-Mee-
resteam in Dänemark und gründete 
2014 im Hafen Mommark/Als seinen 
Bootsverleih mit Service rund ums 
Meeresangeln.  
www.mommark-charterboot.dk

Die Faulenzer-Taktik ist trotz ihres Na-
mens eine sehr aktive Art zu angeln. 
Die Rute ist lange Zeit in der Hand, es 
wird gekurbelt, gehalten, geworfen. 
Nur wenn die Rute gut ausbalanciert 
und weder kopf- noch grifflastig ist, 
geht das nicht aufs Handgelenk, Ellen-
bogen oder gar den Rücken. Perfekt 
ist eine 3000er Rolle mit etwa 0,10er 
geflochtener Schnur und eine Rute in 
einer Länge zwischen 2,20 und 2,75 
Meter mit rund 40 Gramm Wurfge-
wicht – mein Favorit ist die neue Head-
banger-Rute von Eisele-Seafishing 
– wie der Name verrät, gebaut, um das 
typische Kopfnicken der Dorsche im 
Drill abzufangen.


